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INHALT

Mit einer Verspätung von 1,5 Jahren hat nun end-
lich der Glasfaserausbau in Leinach begonnen. 

Ursprünglich war der Baustart für Anfang 2024 ver-
sprochen worden, der in Leinach eigenwirtschaft-
lich tätige Netzbetreiber GlasfaserPlus konnte nach 
eigenen Angaben jedoch lange Zeit keine Tiefbau-
firma für den Ausbau in Leinach finden. Ende Okto-
ber 2024 war es aber soweit und die Fa. EuronetBau 
wurde uns als ausführende Firma vorgestellt.
Über den Winter 2024/2025 und im Frühjahr 2025 
wurde der Glasfaserausbau in Leinach durch die Fa. 
EuronetBau projektiert und im Juli 2025 war dann 
endlich der tatsächliche Baubeginn. Ich freue mich 
daher Ihnen nun mitteilen zu können, dass die Ge-

meinde Leinach bis Ende des Jahres 2026 vollständig mit Glasfaser erschlossen sein 
wird.
Leider hört es an dieser Stelle schon mit meiner Freude auf. Die in der Nähe von Frank-
furt a. Main ansässige Fa. EuronetBau bedient sich zum Ausbau des Glasfasernetzes 
nämlich zahlreicher Subunternehmer aus dem europäischen Ausland, die weder die in 
Deutschland gültigen Arbeitssicherheitsvorschriften, noch die übrigen Gesetze und 
Regelwerke kennen oder kennen wollen. Selbst beim Verständnis von „gerade“ und 
„krumm“ gehen die Meinungen von mir und den Subunternehmern stark auseinander. 
Umweltvorschriften werden trotz mehrfacher Anmahnung missachtet, verkehrsrecht-
liche Anordnungen nur unzureichend umgesetzt und der Tiefbau nicht fachgerecht 
ausgeführt.
Da die Gemeinde Leinach nicht Auftraggeber des Glasfaserausbaus ist, sind unsere 
Möglichkeiten zur Einflussnahme auf die Baufirmen leider sehr beschränkt. Gemäß Te-
lekommunikationsgesetz ist der Glasfaserausbau in Verbindung mit der Gigabitstrate-
gie der Bundesregierung sogar eine „zentrale Maßnahme im überragenden Öffentli-
chen Interesse“, so dass die Gemeinde Leinach diesen Ausbau zulassen muss, selbst 
wenn hier z.B. wegen mindertiefer Verlegung nicht fachgerecht gearbeitet wird.
So froh wir auch sind, dass wir ein Glasfasernetz bekommen, umso trauriger sind wir, 
dass diese Firmen unsere ganzen Ortsstraßen kaputt machen. Wir konnten zwar erwir-
ken, dass bereits zwei Firmen wegen zu großer Ausführungsmängel wieder wegge-
schickt wurden, die aktuell tätige Firma erfüllt aber auch noch nicht unsere Anforde-
rungen vollständig, obwohl sie deutlich besser ist.
Die Baubegleitung oder besser gesagt, das „Verhindern des Allerschlimmsten“ nimmt 
enorm viel Arbeitskapazität in Anspruch und zeigt nur sehr eingeschränkt Wirkung, da 
wir eben nur „Betroffener“ und nicht Auftraggeber des Glasfaserausbaus sind. Es kam 
auch schon vor, dass wir die Polizei oder das Umweltamt zur Durchsetzung unserer In-
teressen bemühen mussten. Dies geht aber nur bei sehr groben Verstößen und auch 
nicht jeden Tag.
Bei Verlegungen auf Ihrem Grundstück sind Sie als Grundstückseigentümer ebenfalls 
„Betroffener“ des Glasfaserausbaus. So wie wir als Grundstückseigentümer der Ge-
meindestraßen unsere Anforderungen an die Fa. EuronetBau stellen, sollten auch Sie 
sich nicht alles gefallen lassen und mit der Fa. EuronetBau bzw. deren Subunternehmer 
die Verlegung auf Ihrem Grundstück genau besprechen und möglichst auch selbst 
überwachen. Die Gemeinde Leinach hat bei der Verlegung auf Ihrem Grundstück keine 
Mitspracherechte, da wir weder Auftraggeber noch betroffener Grundstückseigentü-
mer sind. Hier müssen Sie aktiv werden!
Letztlich entscheidend ist eine gute Kommunikation zwischen allen Beteiligten, da so-
wohl die Fa. EuronetBau einschließlich ihrer Subunternehmer, wie auch die Gemeinde 
Leinach und alle Leinacher Grundstückseigentümer diese große Baumaßnahme mög-
lichst schnell und mit möglichst wenig Nachbesserungen erledigt haben möchten. 
Wenn wir vorher darüber gesprochen haben, wie das Ergebnis aussehen soll, gibt es 
nachher weniger Beschwerden und Nacharbeiten an der Glasfaserbaustelle. Reden Sie 
daher mit den Glasfaserleuten, damit Ihr Glasfaseranschluss so wird, wie Sie es sich vor-
gestellt haben! 

Erster Bürgermeister

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.
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Was, hier in Leinach Waschbären? Viele Bür-
ger haben noch nie einen zu Gesicht be-

kommen, sie sind aber da. Heimlich leise und 
vor allem erst spät in der Nacht aktiv. Und sie 
werden von Jahr zu Jahr mehr.
Waschbären machen sich bemerkbar durch 
gründlich durchwühlte Gemüsebeete (be- 
vorzugt Hochbeete) und Blumenkästen, 
durch über Nacht verschwundene Meisen-
knödel, zerstörte und aufgebrochene Vogel-
nistkästen oder gründlich komplett 
geleerte Obstbäume, durch leerge-
fischte Gartenteiche und herumliegen-
de Reste von Fischen, Fröschen oder 
Kröten, durch dicke Kothaufen mit vielen Obstkernen in kleinen 
Kuhlen. Auch nachts durchwühlte Mülltonnen (Waschbären kön-
nen Deckel öffnen), verbogene Bleche und Dachziegel können 
auf Waschbären hinweisen. Hat man sie erst einmal im 
Dachboden, bemerkt man sie aufgrund der deutlichen Schäden 
in Form von zerrissenen Dämmmaterial, aufgerissenen Kisten 
und Schränken sowie großen „Toilettenbereichen“. Auch vor Bi-
enenstöcken machen die Waschbären nicht halt und Geflügel 
und kleine Hasen (Kaninchen) sind hier in Leinach schon Opfer 
der Waschbären geworden. Auch die ein oder andere unvorsich-
tige Katze musste schon schmerzliche Erfahrung mit Waschbären 
machen.
Waschbären sind sehr putzig anzusehen, aber neben den 
Schäden an Haus und Hof vor allem eine echte Gefahr für unser 
Ökosystem. Sie können perfekt klettern (daher auch Hauswände 
und Regenrinnen erklimmen) und mit ihren handartigen Pfoten 
in kleine Löcher greifen und somit Nester und Gelege ausneh-
men, oder auch Deckel/Kästen öffnen, Gitter anheben und sogar 
Katzenklappen aufbrechen. Aktuell pflücken sie bevorzugt Obst 

von Bäumen.  Dieses Frühjahr mussten viele 
Leinacher Gartenteichbesitzer feststellen, 

dass von den üblichen Kröten und Fröschen 
nur noch traurige Reste um den Teich lagen, 
auch die Siedlesbrunn- Teiche wurden 
dieses Jahr komplett durch Waschbären 
entvölkert. Und im Winter werden wieder 
Futterplätze für Vögel ein Magnet für 
Waschbären werden.

Damit die Population nicht noch weiter 
ansteigt und wir irgendwann Verhält-
nisse wie in Kassel bekommen, wo es 
inzwischen mehr Waschbären geben 

soll als Einwohner, beachten Sie bitte folgendes:
Wenn sie den Verdacht haben, dass bei Ihnen regelmäßig 
Waschbären „vorbeischauen“ oder sogar in den Dachboden / 
Gartenschuppen / Scheune fest eingezogen sind, dann sichern 
Sie zuerst etwa im Garten gehaltene Kleintiere gegen nächtliche 
Überfälle. Haushaltsüblichen Kleintierkäfige sind kein Hindernis 
für die geschickten und kraftvollen Einbrecher. Daher im Falle 
auch die Mülltonnen zusätzlich gegen Deckelöffnen sichern. Ge-
hen Sie gerne auch abends vor dem Schlafengehen noch mal 
eine Runde ums Haus und kontrollieren Sie Schuppen und 
Dachböden regelmäßig, gerne mit Unterhaltung oder Musik, 
denn Waschbären mögen Ruhe. Sichern Sie Hochbeete mit Git-
tern, versehen Sie Obstbäume mit reifen Obst evtl. mit Kletter-
schutz und ganz wichtig: Kein Futter (Hund/Katze) draußen ste-
hen lassen, wer Zeit hat, Futterstellen für Vögel abends leeren 
und morgens wieder befüllen.
Eine ganz schlechte Idee ist es, Waschbären unerlaubt mit Le- 
bendfallen zu fangen und woanders wieder freizulassen, das ist 
strafbar. Das bitte unbedingt unterlassen. Bei großen Problemen 
können Ihnen Leinacher Jäger mit Fallenjagderlaubnis helfen.

Leinachs heimliche Mitbewohner: 

WASCHBÄREN

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

 
 

Brennholzverkauf 2025/2026 – Jetzt auch online bestellen! 
Die Gemeinde Leinach bietet auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, Brennholz für den Eigenbedarf zu beziehen. Neu ist in 
diesem Jahr eine einfache und bequeme Bestellmöglichkeit über ein Online-Formular per QR-Code. 

 
Scheitholz 105 € je Ster – max. 10 Ster pro Haushalt 

• Das Holz wird auf die gewünschte Länge gesägt und gespalten. 
• Ein Forstunternehmen s�mmt mit Ihnen oder Ihrer Fahrerin/Ihrem Fahrer einen individuellen Abholtermin ab. 
• Die Abholung erfolgt am Holzlagerplatz, wo die fer�gen Holzscheite mitels Förderband auf Ihren Anhänger geladen 

werden. 
• Die Scheitholzak�on ist für das Frühjahr 2026 geplant. 

Bequem online bestellen: 
Nutzen Sie den QR-Code oder folgenden Link, um Ihre Bestellung schnell und unkompliziert aufzugeben: 
 

Bestellfrist: bis spätestens 19. Dezember 2025 
Alternativ können Sie Ihre Bestellung auch wie gewohnt per E-Mail oder telefonisch aufgeben: 
nils.kleinschnitz@leinach.de 
09364 / 8136-21 

 
Polterholz 70 € je Festmeter (fm) 
Sollten nach der Scheitholzak�on noch Stammholz-Restmengen verfügbar sein, werden diese als Polterholz vergeben. 
Die Abgabe erfolgt: 

• Nur bei Verfügbarkeit  Gegebenenfalls per Versteigerung   Voraussetzung: Motorsägenschein 
 

ℹℹ Wich�ger Hinweis: 
Die Abgabe von Scheit- und Polterholz erfolgt ausschließlich an Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Leinach. 
 

Brennholzverkauf 2025/26 - Jetzt auch online bestellen!
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 Die Sammelstelle „Eschel“
ist bis 15.11.25 geöffnet.

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.425

Zuzüge� 7

Wegzüge� 15

Geburten� 2

Eheschließung(en)� 0
Sterbefälle� 3

24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag und 
Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.kluepfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Jürgen Volkenstein................../8136-17
	 juergen.volkenstein@leinach.de
Kämmerei	 Nils Kleinschnitz......................../8136-21 
	 nils.kleinschnitz@leinach.de
Kasse	 Julian Genheimer....................../8136-16 
	 Petra Kleinschnitz  
	 kasse@leinach.de
Gemeindeblatt	 gemeindeblatt@leinach.de
Bürgerbüro	 buergerbuero@leinach.de 
Einwohnermelde-	 Katja Franz.................................../8136-18 
und Passamt	 katja.franz@leinach.de 
Fundbüro	 Tina Fischer ................................./8136-20 
	 tina.fischer@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Mittagsbetreuung "Fuchsbau"........................0175/3223304
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154
Tagespflege "Helfen mit Herz u. Verstand".....09364/8154958

RATHAUS SERVICEZEITEN

Andreas Galota, Bauhofleiter���������������������������� 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz, stv. Bauhofleiter������������ 0160/7003631
Michael Schiffmann, Wasserwart ������������������� 0160/7003630

BAUHOF

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

WERTSTOFFHOF STATISTIK

EINKAUFSMARKT� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  07:30 – 18:00 Uhr
Samstag:� 07:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 07:30 – 17:30 Uhr 
Samstag:� 07:00 – 12:30 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  07:30 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  07:30 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  07:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

OKTOBER/NOVEMBER
31.10.25	 Halloween  
	 CFW 
	 Vorplatz Leinachtalhalle� 17:00 Uhr

02.11.25	 Spuren der Vergangenheit 
	 Archäologische Funde aus Leinach
	 Agenda 21 
	 Ausstellung Alte Schule�
13.11.25	 Mitgliederversammlung 
	 Leinacher Partnerschaftskomitee 
	 Kaderschafkahaus� 19:30 Uhr
22.11.25	 Jubiläumsparty 30 Jahre UBL 
	 UBL 
	 Sportheim FC Leinach� 19:30 Uhr
28.11.25	 Aufstellung Weihnachtspyramide 
	 Sportheim SpVgg� 18:00 Uhr
28.11.25	 Vorstellung der Kandidaten zur 
	 Kommunalwahl 2026 
	 Sportheim SpVgg� 19:00 Uhr
30.11.25	 Seniorennachmittag 
	 Gemeinde Leinach 
	 Leinachtalhalle� 14:00 Uhr

TERMINE

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungstermin

Dezember 2025 18.11.2025 28.11.2025

Weihnachten/
Januar 2026 08.12.2025 19.12.2025

GEMEINDEBLATT-TERMINE

Anzeigenannahme: Julian Genheimer 
Tel. 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

Abschnittsweise Vollsperrung der Hauptstraße 
und der Rathausstraße wegen Glasfaserausbau 
in der Zeit vom 03.11. bis einschließlich 22.11.2025
Aufgrund von Tiefbauarbeiten für den Glasfaserausbau werden 
die Hauptstraße und die Rathausstraße jeweils vom Lamm-Eck 
bis zur Einmündung der Riedstraße vom 03.11. bis einschließlich 
22.11.2025 abschnittsweise für den Verkehr voll gesperrt.
Der überregionale Verkehr sowie der Schwerverkehr werden 
während der gesamten Zeit von Greußenheim kommend über 
die Kreisstraße WÜ32 (Goldstraße) nach Erlabrunn und 
Zellingen umgeleitet. In der Gegenrichtung erfolgt die Umleitung 
entsprechend. Für den Anliegerverkehr ist die Zufahrt bis zur 
Baustelle frei.
Die Buslinien 521 und 523 sowie der Schulbusverkehr der Fa. 
Sommer beginnen bzw. enden an einer Ersatzhaltestelle an der 
Leinachtalhalle. Die Haltestellen Burkardusstraße, Lammeck, 
Mühlgasse, Zellinger Straße und Wiesenhof können in der Zeit 
nicht bedient werden.
Bitte denken Sie an den Abfuhrtagen für die Müllabfuhr daran Ihre 
Mülltonnen jeweils an das Baustellenende zu bringen, 
damit diese trotz Baustelle auch zuverlässig geleert 
werden können.

Am 25.11. und 26.11. ist das 
Rathaus aufgrund einer
Serverumstellung ganztägig 
geschlossen.!

ERINNERUNG!
Bitte beachten Sie den vorgezogenen 
Anzeigenschluss für die Weihnachts-

ausgabe!
08.12.2025

Tagesordnung

1) Begrüßung
2)  Jahresbericht durch die Vorstandschaft 

mit Diavortrag zu unseren Aktivitäten 2025
3) Kassenbericht
4) Bericht Kassenprüfer
5) Entlastung der Vorstandschaft
6) Neuwahl der Vorstandschaft
7) Ausblick auf das Jahr 2026
8) Sonstiges, Wünsche und Anregungen

Die Vorstandschaft

Mitgliederversammlung  
des Leinacher Komitees für Europäische 

Partnerschaft

am Donnerstag, den 13. November 2025,  
19.30 Uhr, im Kaderschafkahaus

29.11. → Jugendfeuerwehr
Bitte das Altpapier bis  9:00 Uhr  am Straßenrand bereitstellen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Altpapier sammeln lohnt sich für unsere Vereine !

die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger 
Verbrennungsgebühren für 
den Entsorgungsbetrieb.

Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, 
Kataloge u.ä. für die Papier- 
sammlungen der Ortsvereine.

Nächster Termin 
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PARTNERSCHAFTSKOMITEEPARTNERSCHAFTSKOMITEE

3. bis 5. Oktober 2025 – Fest 1250 Jahre Leinach und Begegnungswochenende

Leinach und Bräunsdorf feiern 20 Jahre Partnerschaft

Treffpunkt zur Residenzführung: Die Besucher aus Bräunsdorf, St-Cyr-du-Ronceray und Leinach 
versammeln sich zum Foto am Frankoniabrunnen vor dem Würzburger Weltkulturerbe.

Am 7. August 2005 wurde die Partner-
schaftsurkunde zwischen Leinach und 

Bräunsdorf (Sachsen) unterzeichnet. Diese 
Partnerschaft besteht nun seit 20 Jahren. 
Die Verbindung der zwei Gemeinden geht 
aber viel weiter zurück. Im Rahmen der Auf-
bauhilfe Ost hatte Leinach direkt nach der 
Wende Kontakt aufgenommen. 

Am 3. Oktober 1990 wurden als Zeichen 
der Verbindung zwischen Bräunsdorf und 
Leinach an den Gemeindegrenzen Hett-
stadt, Greußenheim und Leinach drei Ei-
chen gepflanzt. Viele Delegationen kamen 
zu diesem großen „Event“ am sogenannten 
3-Marker-Grenzstein. Durch Verkauf des 
Geländes ist dieser Ort leider nicht mehr so 
einfach zu begehen.

In der Ortsmitte von Leinach haben wir 
mit dem Bräunsdorfer Weg ein weiteres und 
neues Symbol dieser Partnerschaft. Am 5. 
Oktober wurde dieser Weg feierlich einge-
weiht. Die Finanzierung der Stele hat Lim-
bach-Oberfrohna übernommen, die große 
Kreisstadt, bei der Bräunsdorf inzwischen 
eingemeindet ist.

Der Besuch einer Gruppe mit 21 Bräuns-
dorferinnen und Bräunsdorfern beweist, 
dass diese Partnerschaft lebt. Heißt es doch 
in der Partnerschaftsurkunde: „Die Orte 
Bräunsdorf und Leinach beschließen  

hiermit feierlich, eine dauerhafte, zukunfts-
orientierte Partnerschaft zu gründen und 
zu pflegen.“ Neben langjährigen Kontakten, 
von denen viele von der Feuerwehr Unter-
leinach geknüpft wurden, gibt es neue Ver-
bindungen. Diese haben sich in den letzten 
Jahren mit dem Partnerschaftskomitee 
entwickelt. Die Tage um den 3. Oktober sol-

len zu gegenseitigen Besuchen in Leinach 
und in Bräunsdorf genutzt werden. 

Dieses Mal hatten wir drei Tage für das 
Besuchsprogramm zur Verfügung: Freitag 
Tour durch Leinach mit Festabend, Samstag 
Residenz in Würzburg und abends „Chor und 
Kabarett“ sowie Sonntag die Einweihung des 
Bräunsdorfer Wegs. (Dieter Reichert)

Bräunsdorf-Leinacher Besichtigung im Kaisersaal der Residenz

Weinprobe bei der Führung in der Hofkellerei der Residenz

Gemütlicher Abschluss nach der Führung durch Leinach in der Scheune von Bruno

Beamtenfass Hofkeller

2. Bgm. Walter Klüpfel führte die  
Besucher sachkundig durch Leinach. 
Bruno stellte seine Scheune zum 
Ausklang der Tour zur Verfügung.

Enthüllung und Einweihung des Bräunsdorfer Wegs durch Bürgermeister Arno Mager, die Vorsitzen-
den der Komitees Silvio Pester und Nicola Reichert  sowie Altbürgermeister Hartmut Reinsberg

Nach der Einweihung des Bräunsdorfer Wegs am Sonntag ludt die Feuerwehr Unterleinach zum 
gemeinsamen Mittagessen und Beisammensein im Feuerwehrgerätehaus ein.

Silvio Pester bedankt sich bei Nicola Reichert 
und dem Komitee für das gelungene Programm.

Bild links: Horst Dietrich, Erwin 
Halbig und Hartmut Reinsberg 
waren Mitbegründer der  
Partnerschaft. 
Bild mitte: Bräunsdorf, St Cyr 
und Leinach trafen am Fest- 
abend zusammen, um zu fei-
ern und sich auszutauschen. 
Im Vordergrund Silvio Pester, 
Ortsvorstand in Bräunsdorf, 
und seine Frau Kerstin.

Der Bräunsdorfer Weg führt von der Hofstraße 
vorbei an der Einheitsbrücke bis zum Park St Cyr.

Festeröffnung: Arno Mager mit Ines Procter Olivier Maillard, Komitee St-Cyr-du-RoncerayGert Härtig, OB Limbach-OF/Bräunsdorf
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RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT AUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 22.07.2025
Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung der Gestal-
tungssatzung für das Sanierungsgebiet Leinach
Die Gestaltungssatzung für das Sanierungsgebiet der Gemeinde Lei-
nach wurde im Jahr 2004 beschlossen. Im Jahr 2011 wurde diese erst-
malig, im Jahr 2014 zum zweiten Mal durch Satzungsbeschluss geän-
dert. Eine entsprechende Laufzeit der Sanierungssatzung wurde jedoch 
bei keinem Beschluss festgesetzt.

In der Besprechung am 03.07.2025 wurden wir von unserem neuen Sa-
nierungsberater – Büro Müller – davon in Kenntnis gesetzt, dass auf-
grund einer Gesetzesänderung gemäß § 235 Abs. 4 und § 142 Abs. 3 Satz 
3 im Baugesetzbuch eine Befristung dieser Sanierungssatzung erforder-
lich ist.

Gegebenenfalls besteht die Gefahr bei der Ausübung eines Vorkaufs-
rechtes, dieses rechtlich nicht durchsetzen zu können. Es ist vorgesehen, 
die Sanierungssatzung mit dem neuen Sanierungsberater zu überarbei-
ten und neu zu fassen.

Aus Sicht der Verwaltung sind die Sanierungsziele bislang nicht vollstän-
dig umgesetzt worden, weshalb das Sanierungsgebiet um weitere fünf 
Jahre bis zum 31.12.2030 verlängert werden sollte.

Der Gemeinderat fasst den einstimmigen Beschluss, die Gestaltungssat-
zung für das Sanierungsgebiet der Gemeinde Leinach um fünf Jahre bis 
zum 31.12.2030 zu verlängern.

Waldbewirtschaftung 2026 - Beratung und Beschlussfassung über 
den Jahresbetriebsplan und der Jahresbetriebsnachweisung für den 
Gemeindewald Leinach
In der Waldausschusssitzung stellte Herr Revierförster Wolfgang Fricker 
den Entwurf für den Jahresbetriebsplan 2026 vor. Hierbei wurde eine Bi-
lanz seit 2018 gezogen: etwa 70 % der geplanten Hiebsmenge wurden 
umgesetzt, wobei ein Großteil auf Kalamitätsnutzungen zurückgeht 
(insb. Trockenschäden).

Da aufgrund der Trockenheit in den letzten Jahren ein deutlich geringer 
Zuwachs zu verzeichnen war als zum Zeitpunkt der Planerstellung im 
Jahr 2018, läuft derzeit eine Überprüfung des Hiebsatzes, um eine neue, 
realistischere Planungsgrundlage zu schaffen.

Der Einschlagsschwerpunkt 2026 liegt im Bereich „Ansel“ mit Fokus auf 
die geschädigten Buchen sowie die Förderung zukunftsfähiger Misch-
bestände, insbesondere Eichen.

Grundlage für die gemeindliche Waldbewirtschaftung im Jahr 2026 ist 
der Jahresbetriebsplan sowie die Jahresbetriebsnachweisung für den 
Gemeindewald Leinach. Der Entwurf des Revierförsters, Herrn Wolfgang 
Fricker sieht bei der sog. Endnutzung (EN) eine Einschlagmenge von ins-
gesamt 940 fm vor.

Bereich Ansel (450 fm)
	• 	Entnahme schlechter und hiebsreifer Buche
	• 	Förderung von Mischbaumarten
	• 	Sicherung der Naturverjüngung
	• 	Aufschneiden und Mulchen von Rückegassen

Bereich Henig (150 fm)
	• 	Borkenkäferbekämpfung
	• Einsatz des Harvester bei gefährlichen Bäumen
	• 	Entnahme trockener Fichten, Kiefern, Douglasien mittels Harvester
	• 	Verkehrssicherung

Bereich Hüttleinsberg (100 fm)
	• 	Bedarfsorientierte Borkenkäferbekämpfung
	• Trockenschäden

Der Gemeinderat folgt einstim-
mig dem Vorschlag des Wald-
ausschusses und stimmt dem 
vorgelegten Jahresbetriebsplan 
sowie der Jahresbetriebsnach-
weisung 2026 für den Gemein-
dewald Leinach zu.

Festlegung der Preise beim Brenn- und Nutzholz 2025/2026
Die Preisentwicklung am Holzmarkt ist aktuell schwer einschätzbar. Be-
sonders Laubholzpreise sind gedämpft. Die Nachfrage der Bürger ist 
leicht zu den Vorjahren zurückgegangen. 
Der Waldausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die Preise bei 105 € für 
den Ster Scheitholz (Buche/Eiche) und 70 € je fm Polterholz wie die Vor-
jahre zu belassen.

Der Gemeinderat folgt einstimmig dem Vorschlag des Waldausschusses.

Bestellung eines Waldbeauftragten für den Leinacher Gemeindewald
Bedingt durch den Klimawandel nehmen unsere Wälder zunehmend 
Schäden und wir laufen Gefahr, dass unsere Wälder ihre wichtige Funk-
tion zum Klimaschutz nicht mehr erfüllen können. Diese Gefahr hat der 
Gemeinderat schon vor Jahren erkannt und deshalb einen Waldaus-
schuss gegründet, um dem Wald mehr Aufmerksamkeit zu widmen und 
entsprechende Ressourcen bereitzustellen.

Der Waldausschuss hat in den letzten Jahren zahlreiche Aufforstungs-
maßnahmen in die Wege geleitet, die hinsichtlich Überwucherung und 
Einzäunung überprüft werden müssen. Außerdem treten aufgrund der 
fortwährenden Trockenheit zunehmend Schäden im Gemeindewald auf, 
die zumindest entlang der Wege Einfluss auf die Verkehrssicherungs-
pflicht der Gemeinde haben.

Der Bauhof ist aus Kapazitätsgründen nicht mehr alleine in der Lage, alle 
Aufforstungen zu tätigen und diese laufend zu kontrollieren. Hinsicht-
lich der Aufforstungsarbeiten haben wir uns daher der Vinzenz-Werk-
stätten bedient, die eine gute Arbeit abliefern. Hinsichtlich der Kontrol-
len von Zäunen, Überwucherung und Schadholz sind wir jedoch im 
Rückstand.

Aus diesem Grunde wurde bereits im letzten Jahr angeregt, analog zur 
Bestellung von Gemeinderatsmitgliedern zu Senioren- und Jugendbe-
auftragten auch einen Waldbeauftragten zu bestellen. Gemeinderats-
mitglied Manfred Franz hat sich bereiterklärt, diese Aufgabe zu überneh-
men. Der Gemeinderat bat hierzu eine Aufgabenzusammenstellung 
vorzulegen, welche nun im Detail vorliegt:

Wald bzw. Wald- und Feldwege
	• Schutzzäune für Kulturpflanzungen überprüfen
	• Brombeeren/Dornen eindämmen
	• Verkehrssicherungspflicht (dürre bzw. umgestürzte Bäume melden)
	• Dürre Bäume für Holzverwertung melden
	• Abfallablagerungen melden
	• Holzabfuhrberechtigung prüfen (Holzdiebstahl)
	• Feldwegebreiten prüfen
	• Feldwegverschmutzungen
	• Abfallablagerungen melden
	• Umweltfrevel melden

Für den organisatorischen Ablauf ist ein „Dienstausweis“ und entspre-
chendes Kartenmaterial sinnvoll. Im Gremium werden folgende Punkte 
diskutiert:
	• Die Aufgabe bezieht sich auf die aktuelle Legislaturperiode und würde 

ggfls. Ende April 2026 enden.
	• Wie die Senioren- und Jugendbeauftragten ist auch dieser Posten in 

der neuen Legislaturperiode erneut zu besetzen.
	• Ein Dienstausweis ist notwendig und angebracht.
	• Teile der Bevölkerung könnten das als „Gängelei“ ansehen.
	• Wer nichts zu verbergen hat, dürfte kein Problem damit haben, wenn 

jemand für Ordnung sorgt.
	• Es wäre ein Testlauf und sinnvoll einen „Waldbeauftragten“ zu bennen.
	• Die Meldungen würden ins Rathaus bzw. an den Bauhof erfolgen und 

es wäre eine Unterstützung.
	• Der Posten ist ehrenamtlich.
	• Der Unfallversicherungsschutz wäre zu klären.

Der Gemeinderat fasst den mehrheitlichen Beschluss, Herrn Manfred 
Franz zum Waldbeauftragten bis zum Ende der aktuellen Legislaturperi-
ode zu benennen.

NÄCHSTE TERMINE:
 18.11. | 9.12. 
Sitzungsort:

Dr. Kaderschafka-Haus

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
a) �Straßenbeleuchtung in der Claus-Schnabel-Straße 

Weder auf Anfrage, noch auf Nachfrage und Ermahnung kam keine 
Rückmeldung von der WVV. Es wird nochmals probiert ein passendes 
Angebot zu erhalten um die Baumaßnahme endlich abschließen zu 
können.

b) �Notsicherung der Scheune in der Goldstraße 2 
Die Auftragserteilung zur Notsicherung der Scheune in der Goldstra-
ße 2 erfolgte direkt im Nachgang der Gemeinderatssitzung an den 
Statiker. Auch hier gab es bisher keine Rückmeldung. Auf erneute 
Nachfrage erhielt man die Antwort, dass es noch dauert eine 
passende Zimmerei bzw. Zimmerman zufinden.

c) �Glasfaser 
Der Glasfaserausbau hat mit erheblichen Schwierigkeiten begonnen. 
Es ist äußerst fraglich ob die bauausführende Firma das alles im Sinne 

der Gemeinde erledigen wird. Bereits jetzt kann man sagen, dass 
es zur Vermeidung von Problemen und Ärger einer ständigen 
Überwachung bedarf. Aktuell schaut alles sehr unprofessionell 
aus. Das beauftragte Büro Först ist ebenfalls regelmäßig vor Ort. 

d) �Wasserzapfstelle 
Die Tauchpumpe in der Wasserzapfstelle ist ausgefallen, der 
Fehler konnte aber zwischenzeitlich behoben werden.

e) �Parksituation im Kreuzungsbereich Steigstraße / 
Remlinger Straße / Raiffeisenstraße / Gartenstraße 
Aus der Mitte des Gremiums kommt der Vorschlag, im gesamten 
Bereich (nähe Anschlagtafel) eine Sperrfläche/Halteverbot 
einzuzeichnen. Die Parksituation ist einfach nicht tragbar. 
Bezüglich der Überwachung des ruhenden Verkehrs soll in 
einer der nächsten Sitzung beraten werden.

W I R  S A G E N  D A N K E :

‣ �dem Team der Praxis Dres. Heiduk/Heßdörfer für die jahrelange 
Betreuung,

‣ �dem Team der Station Citrus der Seniorenresidenz Zellingen,

‣ �der Spielvereinigung Leinach,

‣ �Katharina Simon und Ralf Steinmetz für die würdevolle Beerdigung,

‣ �all denen, die Franziska die letzte Ehre erwiesen haben.

Leinach, im September 2025	 Familie Elfi und Rudolf Fischer
Franziska Kraft

*	06.06.1929
	13.09.2025
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach

BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 
Mail: info@barbara-gramsche- 

kindergarten.de

Nikolaus
AM 6. DEZEMBER KOMMT DER

Der Elternbeirat Barbara Gram bietet auch in
diesem Jahr wieder einen individuellen Besuch
vom Nikolaus an

zwischen 15:30-18:00 Uhr 
ca. 20 Minuten 
je Besuch/Familie 20€ + 5€ für
GeschwisterKinder/weitere Kinder 
begrenzte Plätze, schnell sein lohnt sich ;-) 

Was ihr tun müsst? 
schreibt eine Email an elternbeiratbarbaragram@gmail.com mit
Anzahl und groben Uhrzeit-Wunsch - dies versuchen wir
bestmöglich zu berücksichtigen
ihr erhaltet eine Antwort mit allen Infos zum Ablauf etc. und
einem Zettel zum Ausfüllen 
Anmeldeschluss ist der 23.11.2025 (oder früher, wenn keine
Kapazitäten mehr ) 

Der gesamte Erlös kommt dem Kindergarten Barbara Gram zu Gute! 
Bei Fragen könnt ihr uns unter der oben genannten Email oder telefonisch Mona Kruse

0151/61576137 erreichen. 

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30

 

 

Tagespflege “Helfen mit Herz und Verstand” 
Susanne Speitel und Cornelia Göbel GbR 

 

O’zapft is in unserer Tagespflege! 
Bei uns hieß es: Dirndl an, Stimmung hoch – denn wir feierten ein 
fröhliches Oktoberfest in unserer Tagespflege! 

Das gesamte Team erschien in traditioneller Tracht und sorgte mit 
viel Herzblut für eine authentische Atmosphäre. Auch unsere 
Seniorinnen und Senioren ließen sich nicht lumpen – stilgerecht 
gekleidet in Dirndl und Lederhosen waren sie der Mittelpunkt des 
Festes. 

Bei zünftiger Brotzeit mit Brezn, Obatzda und Weißwürsten wurde 
geschlemmt, gelacht und angestoßen. 

Dazu gab’s stimmungsvolle Musik, die zum Mitschunkeln und Mitsingen einlud. 

Die Freude war groß, die Gespräche lebendig – ein Tag voller Gemeinschaft, 
Erinnerungen und bayerischer Lebensfreude! 

Wir danken allen Beteiligten für dieses gelungene Fest und freuen uns schon auf das 
nächste Mal. Prost und bis bald!     

Ihr Team der Tagespflege in Leinach  
    
Für den ambulanten Pflegedienst                    suchen wir Pflegefachkräfte 
 
 
Für Nachfragen gerne unter Tel. 09364/8154958 anrufen.   

ANZEIGEN
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach

ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Die tolle Knolle – alles rund um die Kartoffel 
Beim Thema Erntedank sind die Glühwürmchen der Kartoffel 
genauer auf die Pelle gerückt. 
Viele spannende Sachen haben wir über die Kartoffel gelernt. 

Wie wird die Kartoffel angepflanzt? 
Wie wächst die Knolle? 
Wie sieht die Kartoffel aus und wie ist sie aufgebaut? 
Was kann man alles aus der Kartoffel machen? 

Die Kinder durften Kartoffeln mitbringen. Sie wurden angefasst, 
erkundet und die unterschiedlichen Formen genau betrachtet. 
Alle Kartoffeln wurden der Größe nach sortiert und die Größte wurde 
unser „Kartoffelkönig“.  
Bei unserem Kartoffelstärke-Experiment waren alle Kinder sehr erstaunt, 
was alles in der Kartoffel steckt. Zum Abschluss haben wir ein kleines 
Kartoffelfest gefeiert. 

Experiment zum Nachmachen: 
Die Kartoffel (mehligkochend) schälen und mit einer Reibe sehr fein 
reiben. Die geriebene Kartoffelmasse in ein 
Tuch geben und kräftig ausdrücken. 
In einer Schüssel die Flüssigkeit auffangen.  
Man kann beobachten, wie sich am Boden 
des Gefäßes eine weiße Schicht absetzt. Das 
ist die Stärke.  
Tipp: Die Reste der geriebenen Kartoffel kann 
zu Kartoffelpuffer verarbeitet werden. 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

Vorankündigung: 
Am Dienstag, 11.11.2025, findet unser Martinszug statt. Um 17:00 Uhr beginnen wir in 
der Kirche St. Laurentius und machen uns anschließend 
(etwa 17:30 Uhr) mit den Kindern und unseren 
Laternen auf den Weg. 

Der Martinszug endet am Kindergarten. Wer sich hier 
zu uns gesellen möchte, darf gerne eine Tasse für 
Glühwein/Punsch mitbringen. 

Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich 
gesorgt. 

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Ob in Smartphones, E-Bikes, Werkzeugen oder Spielzeug:
Akkus sind heute fast überall im Einsatz. Sie sind leistungsstark,
wiederaufladbar, aber auch nicht ungefährlich.

Brandgefährlich!
 Batterien und Akkus gehören nicht in den Hausmüll !

Akkus sind heute fast überall im Einsatz. Sie sind leistungsstark,

 in den Hausmüll !

Akkus können sich 
durch technische Defekte

 falsche Lagerung oder 
äußere Einwirkungen (z. B. 

Sturz oder Hitze) selbst ent-
zünden. Immer wieder kommt

es deshalb zu Bränden mit 
erheblichen Gefahren für 

Menschen, Umwelt und 
Infrastruktur.

Entsorgung über den Hausmüll ist verboten
Akkus und Batterien dürfen nicht im Restmüll entsorgt 
werden. Die Entsorgung ist gesetzlich geregelt, diese
müssen über den Handel oder den Wertstoffhof zurück-
gegeben werden.

Rohstoffe retten, Umwelt schützen
In jedem Akku stecken wertvolle Rohstoffe wie Kobalt,
Nickel oder Lithium. Durch fachgerechtes Recycling
können diese zurückgewonnen werden, das schützt
Ressourcen und das Klima.

Beschädigte Akkus über 500 Gramm
Beschädigte Gerätebatterien und -akkus mit einem Gewicht 
über 500 g nehmen wir nicht an. Für die sichere Entsorgung 
wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Vertreiber oder 
direkt an private Entsorger.

BRANDRISIKO

Tipps zum sicheren Umgang
mit Akkus:
▪ Nur originale Ladegeräte und 

Akkus verwenden
▪ Akkus nicht unbeaufsichtigt oder 

über Nacht laden
▪ Akkus kühl, trocken und nicht in 

der Sonne lagern
▪ Altgeräte und Akkus fachgerecht 

entsorgen
▪ Pole abkleben vor der Entsorgung

Li Ion
Li Po

ANZEIGEN
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 

LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de
Bürozeiten:

7:30 bis 10:00 Uhr
Montag bis Donnerstag

Klimaschutzaktionstag im Guttenberger Forst 
der Klassen 3a/b am 30.09.2025, Ende Septem-
ber durften wir einen Klimaschutzaktionstag im 
Guttenberger Forst erleben. 
Spielerisch erfuhren wir am gemeinsamen Bau eines 
großen „Spinnennetzes“, wie im Wald alles voneinan-
der abhängig und miteinander verwoben ist. 
Dass wir uns durch den Klimawandel von unserer 
heimischen Fichte verabschieden und langfristig 
stabile Mischwälder aufforsten müssen, erlebten wir 
beim Anblick einer kleinen kranken Fichte. 

Alle unsere Sinne waren beteiligt, sei es beim 
Schmecken eines leckeren Fichtennadeltees oder 
beim blinden Ertasten von z.B. Waldfrüchten sowie 
beim Riechen einer aus Kiefernharz, Bienenwachs 
und Olivenöl 
hergestellten 
Wundheilsalbe. 
Dass ein 
Spaziergang 
durch den 
Wald Freude 
macht und uns 
guttut, konn-
ten alle spüren. 
Die Kosten für 
die erlebnispä-
dagogischen 
Stationen mit 
spielerischen 
Erkundungs-
aufträgen unter Anleitung von Herrn Carsten Pauly 
von der Energieagentur Ufra e.V. trug der Landkreis. 
Selbst die Buskosten wurden zu 70 % von der 
Sparkassenstiftung übernommen, so dass für jedes 
Kind nur ein kleiner Eigenanteil blieb.  
Gut investiertes Geld in unsere Kinder und unsere 
heimischen Wälder…
Dafür sagen wir „DANKE“!

geschrieben von Margarete Wolff, Klassenleitung 3a 

ANZEIGE

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 0931 66097 - 0 | www.ah-ehrhardt.de

Dein Service- & 
Gebrauchtwagen-
partner 
in Zellingen

ANZEIGEN

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Rikea Häntschel (B.A.) Innenarchitektur
www.vintage-vibes-wohndesign.de
info@vintage-vibes-wohndesign.de

Goldstr.26  I 97274 Leinach 
h:0175 - 99 75 240

• Individuelle Vintagemöbel
• Möbel-Upcycling & refreshing

• Innenarchitektur-Beratung 

Das Auge findet was das Herz sucht
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Informationen um und über unsere Pfarreien 
erhalten Sie u.a. auch im Internet unter: 

https://www.kirchen-zell-leinach.de

Allerheiligen 01.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium CS
13.00 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung SL
14.00 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung CS
18.00 Uhr Rosenkranz am Friedhof CS + SL

Allerseelen 02.11.
09.00 Uhr Messfeier mit Totengedenken aller Verstorbenen 
unserer Pfarreien: Oktober 2024 - Oktober 2025 CS + SL
Krankenkommunion Fr. 14.11. ab 09.00 Uhr  

„Früher bin ich immer zur Kirche gegangen, jetzt geht es nicht 
mehr. Der Weg ist zu beschwerlich oder die Gesundheit lässt es 
nicht mehr zu. Aber es fehlt mir: der gemeinsame Gottesdienst, 
das Treffen mit alten Bekannten, der kurze Plausch an der Kir-
chentür.“

Wenn Sie, oder Ihre Angehörigen so denken, nehmen Sie kurz mit dem Pfarrbü-
ro Kontakt auf. (09364/13 60) Ein Seelsorger kommt dann gerne zu Ihnen nach 
Hause, um zusammen zu beten und  die heilige Kommunion zu empfangen.   

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE� www.kirchen-zell-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 UhrMessfeiern an den Wochenenden
IM NOVEMBER

Allerheiligen	01.11.	 09.00 Uhr		  CS
Allerseelen	 02.11.	 09.00 Uhr	 Messfeier mit Totengedenken	 SL 
Sonntag	 09.11.	 09:00  Uhr		  CS
Sonntag	 16.11.	 09.00 Uhr 		  SL
Sonntag	 23.11.	 09.00 Uhr		  SL
Samstag	 29.11.	 18.30 Uhr	 mit Vorstellung der Kommunionkinder	 CS

CS	 �Pfarrkirche Communio Sanctorum, 
Burkardusstr. 4

SL	 �Pfarrkirche St.Laurentius, 
Am Kirchgraben

 Informationen um und über unsere Pfarreien 
erhalten Sie u.a. auch im Internet unter 

www.kirchen-zell-leinach.de und ganz neu auch über 
unserem WhatsApp Kanal: 

Pfarreien Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach

Pfarrbüro Leinach� (Tel. 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr 
Montag und Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Zentralbüro Zell� (Tel. 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
Do	 14.30 - 16.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Annahmeschluss für Messbestellungen 
für die Pfarrbriefausgabe Dezember/Januar   	 02.11.2025
für die Pfarrbriefausgabe Februar/März	 11.01.2026
Info: Auch nach Redaktionsschluss können Messintentionen 
bestellt werden. Diese Messbestellungen werden dann lediglich 
in den Aushängen veröffentlicht.  

BITTE BEACHTEN !

Seniorennachmittag, Mittwoch, 12.11.
Gottesdienst um 14.00 Uhr in Communio Sanctorum, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Foyer. Herzliche Einladung 
an alle Leinacher Senioren!

Kirchgeldbescheid 2025
Im November gehen Ihnen wieder die Kirchgeldbescheide zu. 
Wer sein Kirchgeld bar entrichten möchten, kann dies gerne im 
Pfarrbüro tun, in den Sakristeien abgeben, oder auch in den Brief-
kasten am Pfarrbüro einwerfen.  � Vergelt`s Gott!

Im Oktober konnten wir in unserer Pfarreiengemeinschaft acht 
neue Ministranten begrüßen: Leonard Weisenberger ,Thea Rügamer, 
Jonathan Huth, Emil Hofmann, Henry Eisenhut, Paula Engels, 
Leonie Köse, Lio Karg
Wir wünschen ihnen für ihre Aufgabe Gottes reichen Segen!

FUNDSACHE
Nach der  Wallfahrt Maria Buchen ist ein schwarze 
Männerjacke (Softshell) im Bürgerbus gefunden worden.
Der Besitzer kann diese im Pfarrbüro abholen.

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen 
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere 
Seelsorger unter folgenden Kontakten: 
Herrn Pfarrer Kneitz� Tel.  0931/46 12 39 
E-Mail: andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski:�  Tel. 09364/8 15 76 72
E-Mail: dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de
für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin 
Frau Katharina Simon� Tel. 0931/ 30 49 98 42
E-Mail: katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf 
Herrn Rudolf Haas � Tel.  09350/9 09 82 62
E-Mail: diakon.haas@t-online.de

KONTAKTE

NEUE MINISTRANTEN

ADVENTSKALENDER 
VON FRAUEN FÜR FRAUEN

Das Familiengottesdienstvorbereitungsteam hat in den letzten 
Jahren einen Frauenadventskalender getestet und viele waren 
begeistert.
Auch in diesem Jahr möchten wir dir die Möglichkeit geben, 
beim Adventskalender dabei zu sein und 24 kleine Überraschun-
gen zu erleben.
Jeder, der mitmachen möchte, gestaltet 24 gleiche Geschenke 
im Wert von höchstens 2 €. Es könnte etwas Gebasteltes, Ge-
backenes, Gestaltetes, Gekauftes oder auch eine Geschichte 
oder ein besinnlicher Text sein.
Die Geschenke werden von euch verpackt und mit einer Num-
mer beklebt. Somit hat jeder 24 Päckchen mit der gleichen 
Nummer. Diese werden wir am 11.11. um 19:30 Uhr und am im 
Pfarrhaus St. Laurentius entgegennehmen und zu einem Ad-
ventskalender zusammenstellen.
Am 26.11.2025 nach der Atempause 19:00 Uhr darf jede Teil-
nehmerin ihren persönlichen Karton 24 unterschiedlichen 
Päckchen im Pfarrhaus St. Laurentius abholen.
Wenn du neugierig geworden bist, wir dein Interesse geweckt 
haben und du in der Adventszeit täglich überrascht werden 
möchtest, melde dich bitte bei Ilse Schmitt, Tel. 3888 oder 
mobil 0176/56714866 bis zum 10.11.2024 an. Hier bekommst 
du deine Päckchennummer und erforderliche Infos.
Wir würden uns sehr über deine Teilnahme freuen.
Das Familiengottesdienst-Vorbereitungsteam

WIR MACHEN DIESE GROSSARTIGE AKTION ZU 
UNSERER HERZENSANGELEGENHEIT!

Bitte packen auch Sie ein Päckchen!
Wir sind überzeugt, dass wir mit geringem Aufwand 
vielen Kindern pünktlich zum Weihnachtsfest eine gro-
ße Freude bereiten können.

Abgabetermine:
Dienstag, 4.11.2025 und 11.11.2025
jeweils von 17:30 – 19:00 Uhr
im Pfarrhaus St. Laurentius, Kirchgasse 11.
Flyer liegen im Rathaus aus.
Auf rege Teilnahme hofft das 
Familiengottesdienst-Team 
St. Laurentius.

www.geschenk-mit-herz.de

FAMILIENGOTTESDIENST-TERMINE

DIESES JAHR ZUM LETZTEN MAL !

Atempause 
Mittwoch, 26. November, 18.30 Uhr  
Pfarrkirche St. Laurentius 

Innehalten  
Texten und Musik lauschen 
Ankommen 

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Familiengottesdienst-Team

Unerwartet. Unüberhörbar. Unaufhaltsam. Staffel 7
Es ist wieder ein Jahr vergangen und wie geplant wollen wir in der 
österlichen Vorbereitungszeit im März wieder eine Reihe „Kirche für 
alle“ anbieten.
Die abwechslungsreich gestalteten Gottesdienste für Jung und Alt 
leben von der Vielfalt der Mitwirkenden in der Vorbereitung genau-
so wie bei den Gottesdienstbesuchern aller Altersstufen.

Jeweils  Sonntag: 01.03.2026 • 15.03.2026 • 29.03.2026
Unsere „Kirche für Alle“ lebt von den vielen Händen, die einen 
kleinen Teil am großen Ganzen mit vorbereiten und/oder durch-
führen.
„Kirche beginnt mit Dir und mir!!“ - Wir freuen uns auf viele Leute 
für CheckIn, hinführende Spiele und Aktionen vor dem Gottes-
dienst, MusikerInnen, SängerInnen, KatechetInnen, Team für die 
Cafeteria u.v.m.
Kick-Off am  Donnerstag, den 13. November um 19:30 Uhr in der 
evangelischen Versöhnungskirche  Zell .  Bist auch Du als HelferIn 
dabei?
Ansprechpartner: Petra und Carsten Klafke — pfarrei@zell-main.de
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ANZEIGE

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 2.11.	 20. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 9.11.	 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
Sonntag, 16.11.	 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
09.00 Uhr	� Gottesdienst, anschl. Gedenken am Ehrenmal, 

Kirche Bill.  
Mittwoch, 19.11.	Buß- und Bettag  
18.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst, 

St. Andreas Kirche Remlingen
Sonntag, 23.11.	 Ewigkeitssonntag  
14.00 Uhr	� Totengedenkfeier mit dem Posaunenchor, 

Friedhof Billingshausen  
Sonntag, 30.11.	 1. Advent  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, St. Peter Leinach    	
10.30 Uhr	� Lebkuchen-Familien-Gottesdienst, 

St. Andreas-Kirche Remlingen.
	 anschl. Eintopfessen in der Pfarrscheune

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
Mittwoch, 5.11.  
14.00 Uhr	 Betreuungsgruppe der Diakonie, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   
Donnerstag, 6.11.  
19.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: Wir basteln wieder, 
	 Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach   
Donnerstag, 13.11. 
18.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung, 
	 Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach   
Mittwoch, 19.11. 
17.30 Uhr	 Martinsumzug in Billingshausen, 
	 anschl. Einkehr im Pfarrhof  
Donnerstag, 20.11. 
12.00 Uhr	 Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" 
	 Billingshausen, Gasthaus "Goldenes Lamm"   
14.00 Uhr	 Betreuungsgruppe der Diakonie, 
	 Gemeindesaal Billingshausen   
Mittwoch, 26.11.  
19.30 Uhr	 Heiteres Gedächtnistraining mit Egon Hasenfuß, 
	 Gemeindesaal Billingshausen  

Gemeindebücherei im Rathaus Billingshausen: jeden Mittwoch 
17.00-18.30 Uhr und

am Sonntag, 16.11. von 10.00-11.30 Uhr

Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Frank Witzel • Tel 0176 41 41 41 67 •  frank.witzel@elkb.de, 

für Taufen und Trauungen: 
Pfarrerin Melina Racherbäumer • Tel. 0151 22005758. 

Pfarramtsführung: Pfarrer Jürgen Draht 
Tel. 0172 26 48 806 • juergen.draht@elkb.de, 

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr,

Tel. 09398-281 • Fax 09398-99897 • pfarramt.billingshausen@elkb.de

Adventsfenster-Kalender als Vorbereitung auf Weihnachten 
Wie schon in den Jahren zuvor wollen wir 2025 wieder einen Ad-
ventsfenster-Kalender veranstalten, deren Organisation auch in 
diesem Jahr Meike Freitag übernehmen wird. Anfragen zu einer 
Teilnahme und einen entsprechenden Termin kann man ihr 
gerne per WhatsApp (0160 95432322) zukommen lassen. 
Wir als evangelische Gemeinde in Leinach übernehmen die Orga-
nisation dieses Events nunmehr im vierten Jahr. Unsere Motivati-
on für diese Aufgabe war aus der Situation entstanden, dass da-
mals, zu Zeiten von Corona, auch noch dieses Event nicht mehr 
hätte stattfinden sollen. 
Wir haben gestartet mit „stillen“ Fenstern. Jeder konnte die ge-
schmückten Fenster besuchen, wann er wollte. Manchmal gab es 
eine kleine Überraschung für Kinder in Form einer ausgedruckten 
Geschichte oder einer Süßigkeit zum 
Mitnehmen.  
Als man im darauffolgenden Jahr wie-
der zusammenkommen konnte, war 
der Besuch des Adventsfensters eine 
Möglichkeit sich zu begegnen. Die vie-
len kleinen Aktionen stimmten auf 
Weihnachten ein.  

Genau so ist der christliche Gedanke der Adventszeit – man 
stimmt sich auf Weihnachten ein. Genau das ist – unserer Mei-
nung nach – der Zweck des Adventsfensters: Begegnungen, ge-
meinsame Freude haben und Einstimmung auf Weihnachten, die 
Geburt Jesu Christi.  Und unter diesem Aspekt werden wir die 
Organisation des Adventsfenster-Kalenders auch gerne wieder 
übernehmen.  
Vermeiden möchten wir allerdings, dass man sich nicht an die 
Terminvergabe hält oder die Adventsfenster kommerzialisiert 
werden. Die Gelegenheit, etwas (auch Essen und Trinken) zu ver-
kaufen, bieten die Weihnachtsmärkte, die zuhauf stattfinden.  
Stattdessen finden wir es eher im angemessenen Rahmen, eine 
Spendenbox für einen guten Zweck aufzustellen. Denn Weih-

nachten soll ja durchaus auch für carita-
tive Zwecke genutzt werden. 
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder 
auf zahlreiche Adventsfenster und tolle 
Begegnungen und darauf, gemeinsam 
die Vorweihnachtszeit zu genießen. 
Der Ortsausschuss der evangelischen 
Kirche in Leinach

VERSCHIEDENES
Polizeipräsidium

Unterfranken 

TIPPS IHRER UNTERFRÄNKISCHEN POLIZEI 

zum Einbruchschutz
Obwohl die Statistiken im Bereich des Wohnungseinbruchs bereit seit Jahren rückläufig 
sind, kann es mit Beginn der dunklen Jahreszeit auch in der hiesigen Region wieder 
vermehrt zu Einbrüchen kommen. Die früher einsetzende Dunkelheit bietet Einbrechern 
ein geringeres Entdeckungsrisiko. Darüber hinaus ist für die Täter im Dunkeln leichter 
erkennbar, ob die Häuser noch leer stehen oder die Bewohner bereits von der Arbeits-
stelle zurückgekehrt sind.

DIE WICHTIGSTEN TIPPS IHRER POLIZEI:
 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren auch bei kurzer Abwesenheit.
Vorsicht: Gekippte Fenster sind o� ene Fenster und von Einbrechern leicht zu ö� nen.
  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie immer zweifach ab – 
auch wenn Sie Haus oder Wohnung nur kurzzeitig verlassen.
  Deponieren Sie Ihren Haus- der Wohnungsschlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen 
jedes Versteck!
  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht tagsüber – geschlossen 
werden. Sie wollen ja nicht schon auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

KRIMINALPOLIZEILICHE BERATUNGSSTELLEN
Weitere fachmännische Beratung erhält man nach Terminvereinbarung auch jederzeit 
bei den kriminalpolizeilichen Beratungsstellen in

 Würzburg unter Tel. 0931/457-1830
 Ascha� enburg unter Tel. 06021/857-1830
 Schweinfurt unter Tel. 09721/202-1835

BERATUNG IM INTERNET
Wer sich im Internet zum Thema Einbruchschutz informieren will, erhält unter nachfolgenden 
Links wertvolle Tipps:

  www.k-einbruch.de
  www.polizei-beratung.de

Bei verdächtigen Beobachtungen oder Wahrnehmungen sofort den Notruf 110 zu wählen, 
ist ein besonders wichtiges Anliegen der unterfränkischen Polizei. Lieber fährt einmal ein Streifen-
wagen zu viel zu einer verdächtigen Wahrnehmung, als einmal zu wenig. Nur so können im 
Ernstfall notwendige Maßnahmen rechtzeitig eingeleitet werden, um die Festnahme von Tat-
verdächtigen zu ermöglichen. 
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 SACHBUCH / TONIE / TIPTOI / SPIELE 
•	 Baur, Manfred: WAS IST WAS Dinosaurier Dinos sind ausge-

storben? Von wegen! Sie sind überall. Aber wo? Mit coolen Fak-
ten und Bildern tauchen die Kinder in das Leben der Superech-
sen ein. Wie sah das Leben auf der Erde vor über 60 Millionen 
Jahren aus? Welche Lebensräume hatten sie? Wie haben sich 
die Dinos zu Pflanzen- und Fleischfressern entwickelt? Was ha-
ben Dinos mit dem Haushuhn zu tun? Das verraten die beiden 
in einem exklusiven Interview. Wäre es heutzutage möglich, 
Dinos wieder auferstehen zu lassen?

•	 Checker Tobi - Der große Demokratie-Check (Tonie) Welche 
Rechte haben Kinder in Deutschland und sind diese auf der 
ganzen Welt die gleichen? Wie funktioniert ein Schulparlament 
und warum sind Wahlen eigentlich geheim? Nicht erst seit Fri-
days for Future wollen Kinder wissen, wie unsere Welt funktio-
niert und wie sie selbst diese mitgestalten und mitbestimmen 
können. Gemeinsam mit dem frechen Robotermädchen Ro-
berta trifft Checker Tobi daher in diesem Hörspiel wieder viele 
Expertinnen und Experten und findet heraus, wie Kinder Politik 
und Alltag verändern und sich für ihre und 
die Rechte anderer einsetzen können.

•	 Kinney, Jeff: Gregs Tagebuch – Eier-
matsch (Spiel) Turbulent, schräg, einfach 

BÜCHER • HÖRBÜCHER • ZEITSCHRIFTEN • SPIELE • DVD • TONIES

Besuchen Sie uns auch online unter:           @buecherei_leinach              öffentliche Bücherei Leinach

Greg... ein Spiel, bei dem man ganz schön auf Zack sein muss. 
Ähnlich der Tick-Tack-Bumm-Bombe halten die Spieler hier das 
Rupert-Ei in der Hand bis es "Krack!" macht. Um das Ei los zu 
werden, müssen die Spieler ganz schnell ein passendes Wort zu 
einer vorgegebenen Kategorie nennen. Danach wirft man das 
Ei dem nächsten Spieler zu, der seinerseits ein Wort finden 
muss. So geht es reihum und im Inneren macht's "Tock-Tock-
Tock" bis irgendwann das "Krack!" ertönt. Wer dann das Ei in 
Händen hält, verliert. Dann beginnt die nächste Runde. Wer als 
Letzter übrig bleibt, gewinnt.

•	 Frick, Frank: WAS IST WAS Grüne Energie Wissenswertes über 
die Erzeugung von grünem Strom. Wie kann Kohlendioxid, 
verursacht durch die Verwendung fossiler Brennstoffe, verrin-
gert werden?

•	 Fischer, Dagmar: Unser Berlin Der Berliner Bär als Stadtführer: 
Berlin mit Kindern entdecken. Für was ist die Weltzeituhr auf 
dem Alexanderplatz gut? Weshalb teilte einst die Berliner Mau-
er die Stadt? Warum nennt man die öffentli-
chen Toiletten "Café Achteck"? Diese und 
viele andere Fragen beantworten das Kin-
derbuch "Unser Berlin". Hier gibt es viel Inte-
ressantes, Wissenswertes und Kurioses über 
die Stadt und ihre Geschichte zu entdecken.

Burda style • essen & trinken • Finanztest • Geo • Geolino • Galilieo genial • Landlust • 
Mein schöner Garten •  Meine Familie & Ich • Natürlich gesund und munter • Plus Magazin •  P.M. • Spotlight •  

Test – Stiftung Warentest • Wohnidee – Wohnen und Leben • selber machen • Happinez • Bayern – Das Magazin

ZEITSCHRIFTENTIPPS

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI�  
Leinach · Kirchgasse 12

Montag 08:00 bis 09:30 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr

Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr 

 KINDERBUCHTIPPS 

•	 Schütze, Andrea: Wer zuerst gähnt, hat verlo-
ren! (ab 4 Jahren) Jona hat ein neues Buch, das 
Papa heute vor dem Einschlafen vorlesen soll. 
Es heißt: »Wer zuerst gähnt, hat verloren«. 
Schnell wird ein Wettstreit daraus, wer von den 
beiden zuerst gähnen muss. Und vielleicht muss Papa beim 
Vorlesen wirklich ständig heimlich gähnen - aber nur vielleicht. 
Das Buch hat es aber auch in sich: Da gähnt ein Tier nach dem 
anderen und plötzlich ist ein ganzer Zoo angesteckt und gähnt 
um die Wette. Da hat Papa wirklich keine Chance. Jona hält län-
ger durch, aber am Ende muss auch er sich geschlagen geben 
und schlummert sanft und glücklich ein.

•	 Wagner, Wiltrud: Eine Brille für Fatouma (ab 5 Jahren) Fatou-
ma geht gerne zur Schule, obwohl es mit dem Lesen und 
Schreiben nicht so richtig klappt. Das ändert sich, als Besucher 
in die Schule kommen, die mit den Kindern einen Sehtest ma-
chen und Brillen in vielen bunten Farben herstellen. Jetzt kann 
Fatouma alles richtig gut erkennen.

•	 Schreuder, Benjamin: TKKG Junior - Tatort Fuß-
ballplatz (Erstes Lesealter) Auf dem Fußballplatz 
geben TKKG alles. Und nicht nur beim Kicken 
müssen sie schnell reagieren, sondern auch bei 
der Verbrecherjagd. Denn als sie mitbekommen, 
dass sich in der Nähe des Fußballturniers Diebe 
rumtreiben, zählt jede Sekunde…

•	 Möwenthal, Anni: Die Magie des Tierwandlers 
(Erstes Lesealter)Die Großen machen sich stän-
dig über Nik lustig, weil er langsamer ist als die anderen. Eines 
Nachts träumt er davon, ein rasend schneller Luchs zu sein und 
es ihnen zu zeigen... Moment mal, war das gar kein Traum?

•	 Mugford, Simon: Fußball-Stars - Alles über Messi (Erstes Lese-
alter) Alles über Messi: Träume, Tore, Titel - Das perfekte Fuß-
ball-Geschenk für Jungen und Mädchen, die gar nicht genug 
Wissen über Messi sammeln können. In einer Geschichte lesen 
sie alles über seinen Weg vom kickenden Jungen bis zum Welt-
fußballer: Wollte er immer Profifußballer werden? Bei welchen 
Vereinen hat er gespielt? Und was waren seine wichtigsten 
Spiele und Tore?

•	 West, Tracey: LEGO Ninjago - Die Macht der 
Drachenmeister (Erstes Lesealter) Um die 
gefährliche neue Art des Spinjitzu aufhalten 
zu können und damit die Welt von Ninjago 
vor Gefahren zu schützen, müssen die Ninja 
über sich selbst hinauswachsen. Zane muss 
die Kampftechnik des Aufsteigenden Dra-
chen erlernen, Sora baut einen Elementar-
Mech für Kai; und Jay muss seine Elementar-
kräfte in der Verwaltung geheim halten!

•	 Blanck Ulf: Die drei ??? Kids - Teuflische Küche (ab 8 Jahren) In 
diesem packenden Fall unterstützen Justus, Peter und Bob eine 
Spitzenköchin in ihrem neuen Restaurant, das von mysteriösen 
Sabotageakten überschattet wird. Ein ominöser Kochlöffel mit 
teuflischem Symbol hinterlässt nur Fragen und bringt die De-
tektive auf eine geheimnisvolle Spur. Mit wachsamen Augen 
und cleveren Recherchen wird eine überraschende Wahrheit 
aufgedeckt, die das kulinarische Schicksal des Restaurants auf 
den Kopf stellt.

•	  ERWACHSENENBUCHTIPPS 
•	 Douglas, Claire: Perfect crime – Wenn nie-

mand dir glaubt Krimiautorin Emilia lebt mit 
ihrer Familie in London. Sie hat gerade ihr 10. 
Buch begonnen, als sie miterleben muss, wie 
ein von ihr beschriebener Mord im wahren Le-
ben passiert. Ein Zufall? Aber dann wird ein 
Bekannter auf die gleiche Weise getötet wie in 
ihrem neuen Buch.

•	 Buck, Vera: Der dunkle Sommer Ein Haus in einem alten Geis-
terdorf in Italien, ein Traum, der zum Albtraum wird ...Ein Haus 
in Italien für einen Euro: Für die deutsche Architektin Tilda ist 
die verfallene Villa auf Sardinien ein Glücksgriff. Sie will alle Brü-
cken hinter sich abbrechen und stürzt sich in die Renovierung. 
Doch die vermeintliche Idylle des verwinkelten Ortes trügt. Ist 
das Geisterdorf wirklich so verlassen, wie es den Anschein hat? 
Sonntags läuten die Glocken, und Unbekannte behaupten, ein 
Fluch liege auf Tildas Haus. Zusammen mit dem Journalisten 
Enzo, der die Geschichte des Dorfes erforscht, versucht Tilda 
herauszufinden, was hier geschehen ist. 

•	Wolf, Klaus-Peter: Ein mörderisches Paar - Der Sturz Wieder ist 
Dr. Bernhard Sommerfeldt da, wo er ganz zu Anfang schon ein-
mal war: auf der Flucht! Gejagt von der Polizei, vom BKA, von 
mehreren Profikillern und Gangsterbossen. Nach der stim-
mungsvollen Hochzeit am Strand hatte Frauke sich ihre Flitter-
wochen eher in einem Luxushotel mit viel Champagner vorge-
stellt. Das haben aber die Verfolger ihres Mannes gründlich 
vereitelt. Jetzt heißt es fliehen, Geld besorgen und dann raus 
aus Ostfriesland, wo es mittlerweile von Profikillern nur so wim-
melt. Doch auch in dieser prekären Situation beweist Sommer-
feldt einmal mehr, warum ihn einige Leute so fürchten. Denn er 
hat einen Plan B, und der heißt: abtauchen, beim Golfen ent-
spannen und dann zurückschlagen.

•	 Leong, Julie: Die Wahrsagerin kleiner Schicksale Auf der 
Flucht vor ihrer Vergangenheit streift die junge Magierin Tao 
mit ihrem gutmütigen Maultier durch die Lan-
de und sagt den Leuten für ein paar Münzen 
die Zukunft voraus. Aber nur die kleinen Dinge, 
denn große Schicksale haben meist große Kon-
sequenzen, wie Tao aus leidvoller Erfahrung 
weiß. Dann begegnet sie eines Tages einem 
ehemaligen Söldner, der auf der Suche nach 
seiner Tochter ist. Begleitet wird er von seinem 
besten Freund, einem Ex-Dieb, der das Gau-
nern aber doch nicht so ganz lassen kann. Als Tao sich den bei-
den anschließt, gerät sie nicht nur in das größte Abenteuer ih-
res Lebens, sondern findet dabei auch etwas, mit dem sie nicht 
gerechnet hat - eine Familie …

•	 Fuchs, Felicitas: Die Akte Schneeweiß Katja kämpft 1963 in 
Bielefeld für ihren Traum, Ärztin zu werden. Als ihr Großvater 
spurlos verschwindet, stößt sie auf ein Familiengeheimnis. 
1936 verliebt sich Mathilde ebenfalls in Bielefeld in einen Arzt. 
Gemeinsam mit ihm hilft sie Frauen in Not und gerät bald ins 
Visier der Gestapo ...

Hier gehts zur
WhatsApp-Gruppe
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Im Sinne dieses Zitats lädt Sie die K. e. S. im Anschluss an die Gedenkfeier
herzlich zu einer gemütlichen Zusammenkunft ein, bei der Sie kostenlos Kaff ee 
und Kuchen in den Räumen der Leinacher Weinwoche genießen können.

Auf einem großen Bildschirm werden wir ausgewählte Aufnahmen aus Alt-
Leinach präsentieren, sowie historische Filmaufnahmen aus den 1970er Jahren 
zeigen, die zum Erinnern und Teilen von Erinnerungen einladen.
Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, sich in ungezwungener Atmosphäre 
auszu  tauschen und Erinnerungen an Menschen und Ereignisse zu teilen, die 
heute nicht mehr präsent sind.
Uns liegt am Herzen darauf hinzuweisen, dass dieser Rückblick, anhand histori-
scher Bilder, nicht nur für die ältere Generation von Interesse ist, sondern gerade 
auch für jüngere Menschen eine wertvolle Gelegenheit darstellt, die Vergangen-
heit unserer Gemeinde zu entdecken und zu verstehen, wie sie unsere Gegen-
wart geprägt hat.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

„Die Fotografi e ist eine Art, sich für einen Moment die Zeit zurückzuholen,
um die Schönheit der Vergangenheit zu erleben.“ – unbekannt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Leinach und die K. e. S. Leinach laden Sie herzlich zur Gedenkveranstaltung am Volkstrauer-
tag ein, um gemeinsam der Opfer aller vergangenen und aktuellen Kriege und des Terrors auf der Welt zu 
gedenken und ein Zeichen des Friedens zu setzen.

Gemeinsam möchten wir diesen wichtigen Anlass in Stille und Respekt be-
gehen und unsere Anerkennung und Dankbarkeit für diejenigen zeigen, 
die ihr Leben für den Frieden geopfert haben. Die Veranstaltung wird von 
besinnlichen Worten begleitet und beinhaltet die Kranzniederlegung 
am Ehrenmal. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam unserer 
Verbundenheit mit den Opfern und ihren Familien Ausdruck zu verleihen.

Lassen Sie uns gemeinsam ein Zeichen des Friedens setzen 
und die Bedeutung des Volkstrauertags würdigen.

VOLKSTRAUERTAG
Zeichen setzen gegen Krieg und Terror

Sonntag, 166.11.20255 | 1155:000 Uhr 
Am Ehrenmal an der St. Laurentius Kirche

KeS 
L E I N A C H Erinnern für den Frieden.

15.11.2025, 
19.11 UHR

KARTE: 22 EURO

AUSGEWÄHLTE WEINE

EINLASS AB 18.30 UHR

BEITRÄGE IN WORT, TANZ & GESANG

FASCHINGSERÖFFNUNG

FRÄNKISCHE BROTZEITBRETTER

SONNTAG, 26. OKTOBER 2025, 
10.00 - 12.00 UHR IM SPORTHEIM DER SPVGG, 
MAX. 10 KARTEN PRO PERSON

KARTENVORVERKAUF:

 

Wandern 
im Frankenland, Leinach und Umgebung 

nächster Termin am 

Sonntag, 9. November 2025 
13.00 Uhr 

Treffpunkt: Sportheim der Spvgg 

Route: Wandern in Greußenheim 

Bitte Rucksackverpflegung  
(als Wegzehrung wer möchte) 

selbst mitbringen 

Infos bei Ilse Schmitt (Tel 3888) 

Wir freuen uns auf eine schöne 
Wanderung mit Euch! 

Kleine Geister, Hexen und Monster aufgepasst!
Kommt am Freitag, 31. Oktober 2025 ab 17 Uhr am Vorplatz der 
Leinachtalhalle vorbei. Dort erwarten euch gruselige Leckereien!
Eure CFW und unser Bürgermeisterkandidat
Manuel Engels freuen sich auf euch!
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Neues von den Pfadfindern 

Unter dem Blätterdach des Waldes, wo die Sonne durch die Zweige tanzt und der Duft von Erde 
und Abenteuer in der Luft liegt, versammelten wir, die Leinacher Pfadfinder des DPSG-Stammes 
Julius-Kardinal-Döpfner, uns zur Stammesversammlung. Es war der 14. September 2025, ein Tag 
voller Aufbruch und Gemeinschaft. Die Vorsitzende Jasmin Endres eröffnete die Runde mit einer 
herzlichen Begrüßung und alle spürten die Energie, die in der Luft knisterte. Besonders war auch 
der Besuch des Bezirkskuraten Rainer Boiwin, der mit inspirierenden Worten die Gruppe 
ermutigte und den Geist der 
Pfadfinderei lebendig werden 
ließ. Um das Lagerfeuer herum 
saßen Kinder, Jugendliche und 
Leiter*innen – Biber, Wölflinge, 
Jungpfadfinder – bereit, 
zurückzublicken und nach 
vorn zu schauen. Die Ereig-
nisse des vergangenen Jahres, 
z.B. die gemeinsame Weih-
nachtsfeier, die aktiven und 
kreativen Gruppenstunden, 
die Gestaltung des Advents-
fensters, die fleißigen Planierungs- und Herrichtungsarbeiten am Grundstück, die Übertrittsfeier 
mit Wanderung zum Wartturm, der Jurtenaufbau durch die Leiter*innen und die dreitägige Rover-
Wanderung als Stufenaktion, ließen uns in Erinnerungen schwelgen. Dann kam der offizielle Teil 
der Versammlung: Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfung, Entlastung des Vorstandes, 
Wahlen und Anträge. 

An dieser Stelle möchten wir noch einmal Danke sagen - Danke Marion Endres für deine 
langjährige Tätigkeit als Kassenprüferin. Bei den Wahlen zeigten sich die Pfadfinder*innen 
demokratisch und engagiert: Jennifer Röll wurde als Kassenprüferin gewählt, Tobias Endres setzt 
seine Arbeit als Kassier fort, Jasmin Endres bleibt Stammesvorsitzende und Albert Oestemer 
übernimmt das Kuratenamt. 

Neben den kreativen und aktiven Angeboten war ein 
Höhepunkt des Tages der feierliche Übertritt: Aus Bibern 
wurden stolze Wölflinge, aus Wölflingen abenteuerlustige 
Jungpfadfinder – ein Moment der Verwandlung, der mit 
Händedruck und Jubel besiegelt wurde.  

Blickend in die Zukunft, sammelten wir Ideen für das 
kommende Jahr: Ein Besuch im Altenheim, Schwimmbad- 
oder Kinobesuche, eine Müllsammelaktion, Basteln mit 
Naturmaterialien, Kerzen färben, Herstellung von 
Schokofrüchten, Iglu-Bau, Bauernhofbesuch, Schatz-
suche am Wartturm, Bau von Musikinstrumenten, ein 
gemeinsamer Spieltag und eine Weihnachtsfeier für alle 
Gruppen. Am Ende des Tages hallte das Pfadfinderlied 
durch den Wald. In diesem Sinne: „Kommt lasst uns den 
Anfang machen, wir probieren neue Sachen. Wir brauchen 
Mut und Fantasie, sonst ändern wir die Erde nie“.  

 

 

 

 

 

Termine: 

Arbeitsdienst 

• Samstag, 18.10.2025 
9 Uhr 

• Samstag, 08.11.2025 
9 Uhr 

Kostenloses Kinder- und Jugendtraining: 

Das Kinder-/ Jugendtraining wird in der Wintersaison in der 
Leinachtalhalle stattfinden. Gäste und Neulinge sind jederzeit 
willkommen und können unverbindlich hineinschnuppern.  

Jeden Dienstag von 17 – 18.30 Uhr 

Eine kurze Anmeldung bei Jugendwart Marc Wroblewski unter 
0176 66881404 genügt. 
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Frohsinn Chöre begeistern mit 
Kabarettistin Birgit Süß das Publikum 
in der Leinachtalhalle
Anlässlich der 1250 Jahrfeier der Gemeinde Leinach veranstalte-
te der Frohsinn Leinach eV am 4. und 5. Oktober humorvolle 
Konzertabende mit Scherz, Charme und viel Musik. Hierzu hat-
ten sie die bekannte Würzburger Kabarettistin Birgit Süß einge-
laden. Zweimal war die Leinachtalhalle nahezu ausgebucht und 
das Publikum restlos begeistert.
Unter der Leitung von Katharina Otto zeigten 45 Sängerinnen 
und Sänger des Gospelchores HeartLeiner und des gemischten 
Chores CHORiander, dass man auch ohne Noten völlig auswen-
dig und sogar mit Choreographie performen kann. Fleißig wur-
de deshalb in den Sommerferien Text gelernt. Die Chorsätze 
waren stets im Reisegepäck und somit z.B. in Amerika, Australi-
en, Südafrika, auf dem Pilgerweg nach Santiago oder auf einer 
stürmischen Kreuzfahrt dabei. 
Besonders das Medley „Best of Bond“ in Smoking und Abend-
kleid bekam frenetischen Applaus. Unterstützt wurden die Er-
wachsenenchöre bei „Alles nur geklaut“ von 25 Mädchen und 
Jungs des gemeinsamen Kinderchores von Frohsinn und Ge-
mütlichkeit unter der Leitung von Luisa Scheiner. Hinzu kamen 
20 „Friends“, rekrutiert aus dem Familien- und Freundeskreis, 
beim Vortrag eines traditionellen stimmgewaltigen Männer-
chorliedes „Aus der Traube in die Tonne“. Die Frohsinn Frauen 
hatten unter der Regie von Katharina Otto für ihren Song „Für 
Frauen ist das kein Problem“ extra ein Video gedreht, das den 
deutschen Filmpreis verdient hätte. Die Band, die sowohl die 
Chöre als auch Birgit Süß gekonnt begleitete, bestand aus Rai-
ner Kuwan (Gitarre), Jens Kalthoff (Percussion), Erwin Kopp und 
Manfred Beck (Saxophon) sowie Katharina Otto (Klavier). 
Birgit Süß führte mit viel Charme, Witz und Selbstironie durch 
die mehr oder weniger erfreulichen Dinge unseres Alltagsle-
bens. So wurden Themen wie Menopause und Älterwerden, Er-
lebnisse mit Kater Carlos bis hin zu Tipps beim Sex im Alter mit 
vollem Körpereinsatz vorgetragen. Das Publikum hat diese hu-
morvollen Ratschläge begeistert aufgenommen und mit Stan-
ding Ovations belohnt.
Man war sich einig, dass Chor und Kabarett sich wundervoll er-
gänzen und für beste Unterhaltung sorgen. Erst nach mehreren 
Zugaben durften die Sängerinnen und Sänger die Bühne ver-
lassen. 
Dieser große Erfolg war natürlich nur durch viele Helferinnen 
und Helfer sowie die Unterstützung anderer Vereine (FC Blau-
Weiß Leinach, Spielvereinigung Leinach, Feuerwehr Unterlei-
nach) möglich. Herzlichen Dank. Ebenso bedanken wir uns bei 
der Gemeinde Leinach, insbesondere den Mitarbeitern des Bau-
hofs und den  Sponsoren Bonitas Print, Weinbau Öchsner und 
Duo Art. Und nicht zuletzt geht unser besonderer Dank an unse-
re Besucher, an alle Freunde des Gesanges und unsere treuen 
Fans. Viele haben schon ihr Kommen zur Gospelnight im Okto-
ber 2026 zugesagt. Als nächstes Event steht unser Weihnachts-
konzert am 20. Dezember an. Wir freuen uns auf Euch.

FCL-Sportheim

22.11.2025

 17:00 Uhr
FCL-Sportheim

22.11.2025

 17:00 Uhr

Feiert mit uns!

Hähnchen 
mit Pommes

Bratwurst-
Brötchen

Gewinnspiel 
mit

tollen 
Preisen!

Musik 
aus dem 
Jahr 1995

www.frohsinn-leinach.de

Adventlichen

Stunde
Eine kleine Auszeit vom 
stressigen Alltag

SAMSTAG 

2 0
DEZEMBER
17:00 UHR

WIR LADEN EIN ZUR

Eintritt
FREI

Wir freuen uns
über Spenden

JULIUS-ECHTER-KIRCHE LEINACH

mit dem Kinderchor der
beiden Gesangvereine
Frohsinn & 
Gemütlichkeit,
CHORiander,  
HeartLeiner &
stimmungsvoller
Blasmusik

Frisch eingekleidet – danke, Firma Alex! 

Unsere U11 läuft ab sofort in brandneuen Trikots auf – und das verdanken wir der Firma Alex! Ein 
riesengroßes Dankeschön für das tolle Sponsoring und die Unterstützung unseres Nachwuchses.  

Die Kids sind mächtig stolz und starten mit noch mehr Motivation in die neue Saison. Denn: In coolen 
Trikots spielt es sich gleich doppelt so gut!  

Wir freuen uns auf viele spannende Spiele, starke Team-Momente und eine Saison voller Spaß am 
Fußball – gemeinsam, als Mannschaft!  

U11 Leinach Bild: Christian Barth 
Frisch eingekleidet – 

danke, Firma Alex! 
Unsere U11 läuft ab sofort in brandneu-
en Trikots auf – und das verdanken wir 
der Firma Alex! Ein riesengroßes Danke-
schön für das tolle Sponsoring und die 
Unterstützung unseres Nachwuchses.  
Die Kids sind mächtig stolz und starten 
mit noch mehr Motivation in die neue Sai-
son. Denn: In coolen Trikots spielt es sich 
gleich doppelt so gut!  
Wir freuen uns auf viele spannende 
Spiele, starke Team-Momente und eine 
Saison voller Spaß am Fußball – gemein-
sam, als Mannschaft! 

BILD: CHRISTIAN BARTH

RÜCKBLICK Chor & Kabarett – ein Konzerterlebnis der besonderen Art 

 

                           Wir lassen die Weihnachtspyramide  

am Lamm-Eck leuchten!                                                      
 

Am Freitag, den 28. November 2025 um 18.00 Uhr. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
wir laden euch herzlich ein die Adventszeit mit 
einem gemütlichen Umtrunk bei weihnachtlicher 
Musik zu eröffnen. 

 
 

Glühwein, Kinderpunsch, Lebkuchen und Bratwurst 
sowie wärmende Feuertonnen stehen für euch bereit. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
  
Der Obst- und Gartenbauverein Leinach 
 

                              1.Vorstand 
                          Jessica Tokarek 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

seit 1904 
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Luftgewehr/Luftpistole: 

Donnerstag  
ab 17:30 Uhr

Mathias Dörrie
0170/2054676

 
 

Ulrike Kaufmann
0151/53551799

kaufmann.ulrike@t-online.de

Blasrohr:

Freitag
 ab 17:00 Uhr

Nicole Fuchs
0170/8048967

  
Claudia Stanka
0151/25635071
(09364)/4872

Bogenschießen:
Mittwoch ab 17:00 Uhr / Freitag ab 18:30 Uhr

  
Unsere Trainingszeiten:

Gebt uns bitte kurz Bescheid, wenn ihr zum Schnuppertraining vorbeikommen wollt.

SG Diana Leinach beim Oktoberfest-Landesschießen
Am 3. Oktober machte sich eine fünfköpfige Abordnung 
unserer SG Diana gemeinsam mit 80 weiteren 
Schützenschwestern und Schützenbrüdern aus dem 
Schützengau Würzburg auf den Weg zum Münchner 
Oktoberfest. Bereits früh am Morgen startete die Reise 
im komfortablen Reisebus nach München, sodass wir 
pünktlich um 11 Uhr an der Münchener Theresienwiese 
ankamen.
Dort stand für viele Schützinnen und Schützen die 
Teilnahme am Oktoberfest-Landesschießen auf dem 
Programm – eine schöne Gelegenheit, sich sportlich zu 
messen und dabei ein Stück bayerischer Schützentradition 
zu erleben. Anschließend verbrachten wir fröhliche Stunden auf der Empore des Schützenzelts. Bei zünftiger 
Musik, gutem Essen und bester Gesellschaft herrschte ausgelassene Stimmung unter allen Teilnehmern.

Gegen 18 Uhr traten wir die Rückfahrt an. Auf dem Heimweg sorgte unser Verpflegungsorganisator 
Maximilian Oestemer in gewohnter Art und Weise für das leibliche Wohl aller Gäste: So ließ man bei einer 
gemütlichen Brotzeit am Rastplatz Köschinger Forst den Tag in geselliger Runde ausklingen. Gegen 23 Uhr 
traf die Gruppe wieder wohlbehalten in der Heimat ein – müde, aber rundum zufrieden.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Schützengau Würzburg für die Organisation dieses schönen 
Festbesuchs. 

Ehrung der langjährigen Mitgliederinnen und Mitglieder der SG Diana Leinach

Mit einem feierlichen Kommersabend beging die Schützen-
gesellschaft Diana Leinach ihr 70-jähriges Vereinsjubiläum.  In 
ihren Grußworten würdigten Bürgermeister Arno Mager und 
stellvertretender Landrat Waldemar Brohm die Bedeutung des 
Vereins für das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde, sowie das 
nachhaltige Engagement der Mitglieder.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ehrung von Horst 
Merz, unserem letzten noch lebenden Gründungsmitglied. Für seine 
beeindruckende 70-jährige Vereinstreue wurde er feierlich zum 
Ehrenmitglied der SG Diana Leinach ernannt. 
Ein Verein lebt von Menschen, die ihre Zeit, Energie und Herzblut 
in das Vereinsleben investieren. So wurden zahlreiche Mitglieder 
für ihre langjährige Mitgliedschaft oder für ihr ehrenamtliches 
Engagement in unserem Verein ausgezeichnet.

Im Rahmen eines zuvor veranstalteten Bürgerschießens konnten 
sich die Leinacher Bürgerinnen und Bürger im Luftgewehrschießen 
unter Beweis stellen. In einer aufregenden Preisverleihung wurden 
die Gewinner der Einzel- und Mannschaftsergebnisse verkündet, 
sowie der neue Leinacher Bürgerkönig bekannt gegeben.

Für eine heitere musikalische Einlage sorgten die „Flobbers“, die 
mit ihrem gesanglichen Beitrag das Publikum begeisterten. Mit 
„Wir sagen Dankeschön – 70 Jahre Diana“ blickten sie musikalisch-
komödiantisch auf die Vereinsgeschichte zurück und gaben als Zugabe 
mit “Wir sagen Dankeschön – 20 Jahre Mathias” einen Einblick in die 
20-jährige Vorstandstätigkeit unseres 1. Schützenmeisters Mathias 
Dörrie.

Die SG Diana Leinach bedankt sich herzlich bei den Ortsvereinen, 
Bürgerinnen und Bürgern, sowie bei den befreundeten Schützen-
vereinen aus Karlburg, Versbach und Höllrich für ihre Teilnahme 
am Kommersabend und die damit ausgedrückte Verbundenheit zu 
unserem Verein. 
Ein besonderer Dank geht auch an die Leinacher Wucht, die mit 
großem Einsatz den Getränkeausschank übernommen hat und den 
Durst unserer Gäste stillte.

Kommersabend
70 Jahre SG Diana Leinach

Grußworte von unserem Bürgermister 
Arno Mager

Horst Merz wird zum Ehrenmitglied der 
SG Diana Leinach ernannt.

Preisverteilung des Bürgerschießens

Musikalisch-komödiantischer Auftritt der 
“Flobbers”

UNSERE LEISTUNGEN:
Inspektion nach Herstellervorgaben an allen Fabrikaten // Reparaturen 
aller Art  // Kostenloser Hol- und Bring-Service im Umkreis von 5 KM // 
Klimaanlagenservice // AU/HU jeden Donnerstag // Anhängervermietung  
// Unfallinstandsetzung // Reifenservice und Einlagerung //  
Motorradreparatur und Verkauf

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für PKW und Zweirad  
aller Marken in Leinach.

HOFSTR. 6 // 97274 LEINACH // TEL. 0 93 64 / 8 02 55 57 // TERMIN PER WHATSAPP: 01 76 / 76 60 91 07

Offizieller Händler für:

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.
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Musik, gutem Essen und bester Gesellschaft herrschte ausgelassene Stimmung unter allen Teilnehmern.

Gegen 18 Uhr traten wir die Rückfahrt an. Auf dem Heimweg sorgte unser Verpflegungsorganisator 
Maximilian Oestemer in gewohnter Art und Weise für das leibliche Wohl aller Gäste: So ließ man bei einer 
gemütlichen Brotzeit am Rastplatz Köschinger Forst den Tag in geselliger Runde ausklingen. Gegen 23 Uhr 
traf die Gruppe wieder wohlbehalten in der Heimat ein – müde, aber rundum zufrieden.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Schützengau Würzburg für die Organisation dieses schönen 
Festbesuchs. 

Ehrung der langjährigen Mitgliederinnen und Mitglieder der SG Diana Leinach
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SEHTESTWOCHEN
im November
bei Optik Hemberger 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de
Aktionszeitraum vom 03.11. bis 29.11.2025, *nur während der Aktion statt regulär 20,-- €

Gratis 
3D-Sehtest 
der neusten 
Generation 
im Wert von 

35,-- €

Augeninnendruckmessung inkl. 
Hornhautdicke für 10,--€ *

Wir bitten um eine Terminvereinbarung. 

Unsere Leistungen:

Reparaturen von Land- und
Baumaschinen

Wartung

TÜV-Vorbereitung

Verkauf von Teilen 
auf Anfrage

Kontakt:
Marco Kleinschnitz

+49 1512 2261 400

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net@

 Reparatur und Wartung von Land- und Baumaschinen

 Reparatur von PKW-Anhängern

 TÜV-Vorbereitung

 Instandsetzung von Klein- und Gartengeräten

 Jährliche Wartung von Klein- und Gartengeräten

 Verkauf von Sonderkraftstoffen/Schmierstoffen

 Verkauf von Ersatzteilen und Zubehör

Reifenservice für Traktoren und PKWs

Marco Kleinschnitz
01512 2261 40097274 LeinachHauptstraße 17

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net

UNSERE LEISTUNGEN

Unsere Leistungen:

Reparaturen von Land- und
Baumaschinen

Wartung

TÜV-Vorbereitung

Verkauf von Teilen 
auf Anfrage

Kontakt:
Marco Kleinschnitz

+49 1512 2261 400

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net@

01512 2261 400

Landtechnik-Kleinschnitz@gmx.net
REIFENSERVICE UND MONTAGE

HYDRAULIKSCHLAUCHSERVICE
Wir fertigen Ihre Schläuche für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge, Baumaschinen, Gabelstapler und vieles mehr an:
aPressen und Anfertigen von Hydraulikschläuchen bis DN 32
a1-2 SC/SN, 2-lagige Schläuche bis DN 32
a4 SP/SH, 4-lagige Schläuche bis DN 25
aAnfertigung von Schläuchen für Waschgeräte   
    und Hochdruckreiniger
aAnfertigen von Kraftstoffschläuchen
aVerkauf von Zubehör und Öl

Wir montieren und verkaufen Reifen für Ihre Fahrzeuge:
a Traktorreifen bis 52ˮ Zoll
a Landwirtschaftliche Anhängerreifen
aPKW-Reifen bis 22ˮ Zoll für Stahl-  
aund Alufelgen
aAuswuchten von PKW-Reifen von  
a10ˮ - 24ˮ Zoll
aVerkauf von Reifen, Schläuchen und Zubehör
aAltreifenentsorgung

Marco Kleinschnitz ∙ landtechnik-kleinschnitz@gmx.net
Hauptstraße 17 ⅼ 97274 ∙ Leinach Tel. 0151 22261400

 

Nur nach 

Termin- 

vereinbarung

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung  
zu Pflege, Demenz und  
Wohnen im Alter

Greußenheim
Rähstube im Pfarrheim, Kirchplatz 2

17. September 2025 von 14 - 17 Uhr

15. Oktober 2025 von 14 - 17 Uhr

12. November 2025 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen  

Beratungstermin unter:  

0800 0001027 oder pflegeberatung@wirkommunal.de

 

Nur nach 

Termin- 

vereinbarung

W I R K O M M U N A L . 
Für Senioren im Landkreis Würzburg

Zeppelinstraße 67 
97074 Würzburg 
www.wirkommunal.de

DIE PFLEGEBERATUNG 
VOR ORT

Kostenfreie Einzelberatung  
zu Pflege, Demenz und  
Wohnen im Alter

Greußenheim
Rähstube im Pfarrheim, Kirchplatz 2

17. September 2025 von 14 - 17 Uhr

15. Oktober 2025 von 14 - 17 Uhr

12. November 2025 von 14 - 17 Uhr

Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen  

Beratungstermin unter:  

0800 0001027 oder pflegeberatung@wirkommunal.de

ANZEIGE

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

ANZEIGEN

HECKENWIRTSCHAFT

LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR
SO: AB 16 UHR

11.10.-23.11.25

MITTWOCH RUHETAG
- OHNE RESERVIERUNG -

Handgefertigter Schmuck 

In meiner Goldschmiedewerkstatt entstehen
Schmuckstücke, die Geschichten erzählen.  
Ob funkelnde Edelsteine, fein gearbeitete

Fassungen oder individuelle Anfertigungen.
Jedes Stück ein Unikat, geschaffen, um zu berühren.

Würzburger Str. 13    97276 Margetshöchheim

der Erinnerungen schafft

 Tel. 0170-4952781     yamen@mainschmuck-macher.de
www.mainschmuck-macher.de

Seit über 50 Jahren in
den Gemeinden Leinach

und Greußenheim
persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274 LEINACH

Tel. 0160 2631580

FÜR IHRE UNTERLAGEN:

Fa. Steinmetz
Bestattungen für Leinach

0160 2631580

Seit über 60 Jahren in
der Gemeinde LEINACH

persönlich für Sie da!

Rathausstraße 24
97274  LEINACH

Tel. 0160 2631580
schreinerei-steinmetz@t-online.de

Samstag	22.11. von 17 - 20 Uhr
Sonntag	23.11. von 11 - 17 Uhr
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mobil: 0171/26 31 983

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

DE-ÖKO-003
Deutsche
Landwirtschaft

HonigGenuss vom ImkerHonigGenuss vom Imker

Grupshausener Straße 13  �  97274 LEINACH
Tel. 0 93 64 - 94 53  �  peter-leinach@t-online.de

DE-ÖKO-003 Deutsche Landwirtschaft
www.imkerei-peter.de

WANDER IMKEREI 
Christian und Marlene Peter
WANDER IMKEREI 

DEUTSCHER BIOHONIG • EIN GESCHENK DER NATUR

ANZEIGEN

PRIVATANZEIGEN

ANZEIGEN

Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

Ehepaar sucht Baugrundstück für die dritte Lebensphase:
ca. 500 qm zum Bau eines altersgerechten Bungalows in 
Leinach.  Wir wollen unser Domizil verkleinern und in die Nähe 
der Kinder umziehen.  Wir freuen uns über alle Angebote.
Tel.:  0160 444 19 20 � Mail: wohnwuerzburg@web.de
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